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Fußball
Landesliga: VfR Frankenthal - VfR Grünstadt (So,
14.30)

Bezirksliga: FSV Schifferstadt - DJK Eppstein (So,
14.30)

A-Klasse Rhein-Pfalz: FG 08 Mutterstadt II - FC Croa-
tia Ludwigshafen, VfR Frankenthal II - SG Leiningerland
(beide So, 12.45), SV Weisenheim/Sand - SV Schauern-
heim, FC Arminia Ludwigshafen II - FV Freinsheim, VfR
Friesenheim - TuS Dirmstein, SC Alemannia Maudach -
TuS Hertlingshausen (alle So, 14.30), SV Obersülzen -
SV Ruchheim, TSG Eisenberg - DJK SW Frankenthal
(beide So, 15), SV Weisenheim/Sand - FC Croatia Lud-
wigshafen (Mi, 19.30)

B-Klasse Rhein-Pfalz Nord: CSV Frankenthal - TuS
Dirmstein II (Sa, 17), SV Obersülzen II - TuS Großkarl-
bach (So, 12.30), TSV Grünstadt - ASV Heßheim, SC Bo-
benheim-Roxheim - FV Freinsheim II, ASV Mörsch -
DJK Eppstein II, TSV Eppstein - TSV Bockenheim, TuS
Sausenheim - VfR Grünstadt II (alle So, 14.30), TuS Alt-
leiningen II - TuS Flomersheim (So, 17), SV Obersülzen
II - CSV Frankenthal (Mi, 19.30)

B-Klasse Rhein-Pfalz Süd: ASV Maxdorf II - Concor-
dia Ludwigshafen (So, 12.30), VfR Friesenheim II - FSV

WAS – WANN – WO

Oggersheim (So, 12.45), GSV Ellas Ludwigshafen - BSC
Oppau II, ASV Edigheim - KSV Amed Ludwigshafen,
Eintracht Lambsheim - SV Ruchheim II, GW Ludwigsha-
fen - SV Maudach, TV Edigheim - ASV Fußgönheim II
(alle So, 14.30), Ludwigshafener SC II - ASV Birkenhei-
de (So, 16.15)

C-Klasse Rhein-Pfalz Nord: ASV Mörsch II - TSV Neu-
leiningen, SC Bobenheim-Roxheim II - Vatanspor Fran-
kenthal, TSG Eisenberg II - SV Pfingstweide II, TSV Epp-
stein II - MTSV Beindersheim (alle So, 12.30), SV Wei-
senheim/Sand II - VT Frankenthal (So, 12.40), TSV
Ebertsheim - TSV Bockenheim II (So, 14.30), TSV Carls-
berg - SV Kirchheim (So, 15.30)

C-Klasse Rhein-Pfalz Süd: TSV Ebertsheim II - ESV
Ludwigshafen II (Sa, 14.30), ASV Edigheim II - SG BW
Oppau, SV Schauernheim II - SV Kirchheim II, Eintracht
Lambsheim II - SV Studernheim, Alemannia Maudach
II - VSK Germania Niederfeld, TV Edigheim II - SV Süd-
west Ludwigshafen II, TuS Oggersheim - MSV Ludwigs-
hafen (alle So, 12.30), FG Nord Ludwigshafen - SV
Pfingstweide (So, 14.30)

A-Junioren Verbandsliga: VfR Frankenthal - TSV
Schott Mainz II (So, 11)
Frauen, Bezirksliga (Neuner-Teams): SG Göcklin-
gen/Minderslachen - Eintracht Lambsheim (Sa, 17.30),
VT Frankenthal - FC Leistadt (So, 11)

Basketball
Herren, Bezirksliga: SG TSG Maxdorf/LSV Franken-
thal - TV Kirchheimbolanden (Sa, 20)

Volleyball
Damen, Bezirksliga: TS Germersheim II - VC Franken-
thal / SV Steinwenden II (So, 11 Sporthalle der Berufs-
schule in Germersheim)

Badminton
Verbandsliga: TSV Eppstein - TVP Maximiliansau (Sa,
19.30; Pestalozzischule Frankenthal)

Tischtennis
Herren
1. Pfalzliga: TTF Frankenthal - TTC Riedelberg (Sa, 19)
2. Pfalzliga Ost: TTC Frankenthal - TSG Grünstadt (Sa,
19)
Damen
1. Pfalzliga: TTC Pirmasens - TTC Frankenthal (Fr, 20),
TSG Zellertal - TTF Frankenthal II, TuS Hochspeyer - TTC
Frankenthal II (beide Sa, 19)
2. Pfalzliga Ost: TTV Edenkoben - TTV Bobenheim,
TTC Frankenthal III - TTV Römerbad Jockgrim (beide
Sa, 19), TTC Insheim - TTF Frankenthal III (So, 10)

SPORT-MAGAZIN

GEROLSHEIM. Für den Kegel-Bun-
desligisten TuS Gerolsheim geht es in
der bis jetzt wenig erfreulichen Saison
morgen um 11.45 Uhr beim KV Wolfs-
burg in die achte Runde. Die Nieder-
sachsen, nördlicher Eckpfeiler der
Deutschen Classic-Kegler-Union, ha-
ben sich wie die Gerolsheimer den
Klassenerhalt zum Ziel gesetzt. Davon
aber ist AufsteigerTuS Gerolsheim mit
nur einem Erfolg auf Platz zehn aktuell
meilenweit entfernt. Der Gastgeber
hat das Karriereende seines Starspie-
lers Ronald Schlimmer locker wegge-
steckt. Die gute Positionierung auf
Platz fünf basiert auf der großen
Heimstärke mit Ergebnissen im
6100er-Bereich. „Dies kommt daher,
dass in Wolfsburg auf den Asphalt-
Bahnen alle vom Kunststoff verwöhn-
ten Gegner große Probleme haben“,
meint TuS-Sportwart Jürgen Staab. Da
zudem zwischen dem Wolfsburger
Heimschnitt und dem Gerolsheimer
Auswärtsschnitt (6069:5647) Welten
liegen, ist ein Erfolg für denTuS unrea-
listisch. Freimütig räumt Jürgen Staab
im Vorfeld ein: „Wir sind chancenlos.“
Deshalb werden die Stammkräfte
Martin Rinnert und Roland Walther
von den Strapazen der 500-Kilometer-
Anreise am Freitag mit Übernachtung
verschont. Stattdessen verstärken sie
die zweite Garnitur. (edk)

Kegeln: Gerolsheim II kämpft
um zweiten Tabellenplatz
GEROLSHEIM. In der Vorwoche hat
der TuS Gerolsheim II in der Kegel-Re-
gionalliga durch seinen Erfolg über
Tabellenführer SG KSG Mainz/GN Es-
senheim vorerst einen Alleingang des
Spitzenreiters verhindert. Dank ihres
Zwischenspurts hat sich die zweite Ge-
rolsheimer Garnitur nun vom achten
auf den zweiten Platz vorgespielt. Ob
Rang zwei gehalten werden kann, ent-
scheidet sich im Heimspiel gegen die
SG Rapid/GWP Pirmasens (Samstag,
14 Uhr, TuS-Bahnen), in dem Gerols-
heim favorisiert ist. Pirmasens belegte
im Vorjahr Rang vier und hat durch
den Verlust von zwei Stammspielern
an Qualität verloren. Bisher konnten
die Gäste nur zwei Heimspiele für sich
entscheiden. (edk)

Kegeln: SG fühlt sich
im neuen Umfeld wohl
BOBENHEIM-ROXHEIM. In der Ke-
gel-Landesliga geht mit dem sechsten
Spieltag das erste Saisondrittel zu En-
de. In diesem hat sich die Spreu schon
vom Weizen getrennt. Zu den vier
punktgleich führenden Mannschaften
halten nur zwei Teams noch Kontakt.
Ab Platz sieben beginnt die Abstiegs-
zone. Regionalliga-Absteiger SG Bo-
benheim-Roxheim/Mundenheim be-
legt Platz drei. Sportwart Gerhard
Gebhard ist mit dem bisherigen Ver-
lauf zufrieden: ,,Wenn keine personel-
len Probleme auftreten, bin ich zuver-
sichtlich, dass wir im neuen Umfeld
unseren Weg machen und mit dem
Abstieg nichts zu tun haben.“ Nun
trifft die SG auf den Post SV Ludwigs-
hafen II, der als Tabellensechster zwei
Punkte vor der Abstiegszone liegt
(Samstag, 14 Uhr, Post-Sportzentrum
Ludwigshafen) und daher dringend
Punkte braucht. (edk)

Basketball: Bezirksligist
gewinnt ohne Probleme
MAXDORF. Basketball-Bezirksligist
SG TSG Maxdorf/LSV Frankenthal hat
im Pokal die Hürde SG Alzey/Dittels-
heim-Hessloch (B-Klasse) souverän
mit 110:47 gemeistert. Nur am Anfang
war der Bezirksligist unkonzentriert
und führte nach dem ersten Viertel le-
diglich mit 16:14. Danach konnte Max-
dorf/Frankenthal den Schalter aber
umlegen und zog im zweiten Viertel
mit 41 Punkten davon. Ausschlagge-
bend dafür waren die aggressivere
Verteidigung und die höhere Konzen-
tration im Abschluss. Zur Pause hieß
es bereits 57:21. Den zweiten Durch-
gang nutzte Maxdorf/Frankenthal, um
ein paar Dinge auszuprobieren. Rich-
tig gefordert wurde das Team nicht
mehr. Am Ende stand ein 110:47-Sieg.
Die SG war sehr zufrieden, da ein paar
Leistungsträger fehlten. Zudem punk-
teten sieben der acht eingesetzten
Spieler zweistellig, was die tolleTeam-
leistung der SG veranschaulicht. Huso
Ljuca stach wieder einmal als Topsco-
rer und bester Spieler heraus. (rhp)

Fußball: Trainerfortbildung
beim ASV Heßheim
HESSHEIM. Mit dem Taktiktraining im
D- und C-Jugendbereich beschäftigt
sich heute von 17.30 bis 20.30 Uhr ei-
ne Fortbildung des Südwestdeutschen
Fußballverbands (SWFV) auf dem Ra-
senplatz des ASV Heßheim. Trainer,
Betreuer und Eltern können nach
SWFV-Angaben an der Übungseinheit
teilnehmen, die auch zur Verlänge-
rung der C-Lizenz zählt. Referent Ben-
jamin Glump wird sich heute mit 1:1-,
1:2- und 2:1-Situationen in Defensive
und Offensive beschäftigen. (ax)

Kegeln: Lange Fahrt,
schlechte Aussichten

Derby im Doppelpack
FRANKENTHAL. Fünf von 22 Spielta-
gen sind in den unteren Handball-
klassen inzwischen absolviert. Nach
der Herbstpause beginnt nun wie-
der die Punktejagd. Am sechsten
Spieltag steht vor allem das Frauen-
Derby in der Verbandsliga zwischen
dem HSC Frankenthal und dem SC
Bobenheim-Roxheim im Blick-
punkt. Auch die B-Klasse-Herren
von HSC und SC treffen aufeinander.

Herren, A-Klasse
Mit den VTV Mundenheim III (1., 10:0
Punkte) empfängt die HSG Eckbachtal
II (11., 2:8 Punkte) zwar einen ganz di-
cken Brocken, doch daran sollten sich
die Eckbachtaler nicht stören. Denn
wenn der Vorletzte gegen den Liga-
primus antritt, erwarten im Prinzip
alle eine Niederlage. Die HSG kann al-
so befreit aufspielen und die Partie
nutzen, um sich auf den Abstiegs-
kampf einzustimmen. „Wir schauen,
was möglich ist, eine Niederlage in
diesem Spiel wirft uns nicht aus der
Bahn“, sagt Eckbachtals Trainer Ar-
min Diehl (Samstag, 19 Uhr, Sporthal-
le Freinsheim).

Die TSG Mutterstadt (2., 9:1 Punk-
te) ist eine sehr eingespielte Mann-
schaft und wird für den TV Lambs-
heim (5., 6:4 Punkte) ein echter Prüf-
stein. Lambsheims Trainer Jochen
Meininger sieht die Gäste, die Auf-
stiegshoffnungen haben, auch in der
Favoritenrolle. Beim TV ist man er-
leichtert, dass sich das Lazarett lang-
sam wieder etwas lichtet. Bis der Ka-
der allerdings komplett auflaufen
kann, wird es noch etwas dauern
(Sonntag, 18 Uhr, Schulsporthalle
Lambsheim).

Aufsteiger und Schlusslicht HR
Göllheim/Eisenberg II (12., 1:9 Punk-
te) sollte für die HSG Eppstein-Max-
dorf (3., 9:1 Punkte) eine lösbare Auf-
gabe sein. Trainer Bruno Caldarelli
warnt seine Mannschaft dennoch vor
den Gästen. Diese spielen mit einem
hohen Tempo und können dadurch
gefährlich werden. Darauf muss sich
die HSG einstellen und darf die Partie
auf keinen Fall schon im Vorfeld als
gewonnen abhaken (Sonntag, 18.30
Uhr, Waldsporthalle Maxdorf).

HANDBALL: Damen und Herren von SC und HSC treffen am Sonntag aufeinander

Herren, B-Klasse
Das letzte Aufeinandertreffen zwi-
schen dem HSC Frankenthal (9., 2:6
Punkte) und dem SC Bobenheim-Rox-
heim (5., 4:4 Punkte) liegt schon eini-
ge Jahre zurück. Damals kämpften
beide Vereine noch in der Oberliga
gegeneinander um Punkte, nun tref-
fen sie in der untersten Klasse aufein-
ander. Der HSC nimmt erst seit einem
Jahr wieder am Spielbetrieb teil und
baut seine Herrenmannschaft neu
auf. Der SC ist gerade aus der A-Klasse
abgestiegen. Bobenheim-Roxheim ist
in der Favoritenrolle und möchte
möglichst schnell zurück in die A-
Klasse. Die Frankenthaler werden
versuchen, aus dem Heimvorteil Ka-
pital zu schlagen. Sie können mit ei-
nem Sieg nach Pluspunkten mit den
Gästen gleichziehen. SC-Trainer Fre-
derik Assmann wiederum hofft, dass

seine Mannschaft von ihrer A-Klasse-
Erfahrung profitieren kann (Sonntag,
17 Uhr, Andreas-Albert-Halle Fran-
kenthal).

Die zweite Garnitur der HSG Epp-
stein-Maxdorf (11., 0:10 Punkte) trägt
ihr Auswärtsspiel gegen den VSK Nie-
derfeld (8., 3:7 Punkte) in der heimi-
schen Waldsporthalle aus. Niederfeld
hat am Wochenende Hallenprobleme
und kommt daher nach Maxdorf.
Trainer Denis Schulze ist sich be-
wusst, dass es einer Leistungssteige-
rung bedarf, um endlich die ersten
Punkte einzufahren. Spannend wird
die Kadersituation. Zuletzt musste
die HSG ihr Nachholspiel wegen Spie-
lermangels absagen (Sonntag, 20 Uhr,
Waldsporthalle Maxdorf).

Frauen, Verbandsliga
Derbyzeit in der Verbandsliga: Die
Damen des HSC Frankenthal (4., 7:3
Punkte) empfangen den Pfalzliga-Ab-
steiger SC Bobenheim-Roxheim (8.,
4:6 Punkte). Während die Franken-
thalerinnen gut in die Runde fanden,
knirscht es beim SC noch etwas. Die
Herbstpause kam den Gästen sicher-
lich mehr entgegen als den Gastgebe-
rinnen, denn die Frankenthalerinnen
konnten bis dahin unter ihrem neuen
Trainer Norbert Landau durchweg
überzeugen. Die Frankenthalerinnen
stehen mit Platz vier aktuell voll im
Soll. Ihr Ziel ist ein Rang im oberen
Drittel. Gästetrainerin Bettina Schor-
nick hat sich und ihrem Team zwar
nach dem unglücklichen Abstieg eine
Schonfrist in der Verbandsliga zuge-
standen, dennoch hatte man sich
mehr versprochen als den aktuellen
achten Platz (Sonntag, 11.30 Uhr, And-
reas-Albert-Halle Frankenthal).

Frauen, A-Klasse
Zum Duell der Tabellennachbarn
empfangen die Damen des TV Lambs-
heim (7., 2:2 Punkte) die SG Assel-
heim-Kindenheim (6., 3:5 Punkte).
TV-Trainer Christian Ringendahl
hofft, dass seine Mannschaft dank des
Heimvorteils gewinnen und so an den
Gästen vorbeiziehen kann (Sonntag,
16.10 Uhr, Schulsporthalle Lambs-
heim). (mzn)

FRANKENTHAL. In einer Woche steht
für die Hallenhockey-Damen der TG
Frankenthal der Saisonauftakt in
der Regionalliga bevor. Mit dem ak-
tuellen Leistungsniveau ist Trainer
Uwe Stiefenhöfer zufrieden.

Den ersten Härtetest haben die Fran-
kenthalerinnen bestanden, denn sie
gewannen das Turnier in Heidelberg
mit einem 3:2-Finalerfolg über den
Nürnberger HTC. Zuvor gab es gegen
die Stuttgarter Kickers (5:0) und den
HC Velbert (5:4) zwei Siege. Gegen
die HG Nürnberg verlor die TG zwar
2:3, doch dank des besseren Torver-
hältnisses stand das Team im End-
spiel. Am Wochenende steht ein wei-
teres Turnier in Nürnberg an. Die
Gegner sind: Rüsselsheimer RK, HG
Nürnberg und Nürnberger HTC.

Im Kader gab es wenig Verände-
rung. Isabell Fuhrmann fehlt krank-
heitsbedingt. Dafür ist im Vergleich
zum Vorjahr Sophia Magura wieder
fit. Zum Saisonstart in der Ersten Re-
gionalliga spielen die TG-Damen am
15. November bei den Stuttgarter Ki-
ckers. Die Erste Regionalliga ist die
zweithöchste Spielklasse im Damen-
Hallenhockey. Da es in der Sechser-
Gruppe zwei Absteiger gibt, will sich
Stiefenhöfer vor allem nach unten ab-
sichern. „Wenn wir oben dabei sein
könnten, wäre das aber gut“, so der
TG-Coach. Die zweite Damenmann-
schaft spielt nach ihrem Aufstieg in
der Zweiten Regionalliga. (ax)

HALLENHOCKEY
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Turniersieger
in Heidelberg

Mit Bastian Homm-
rich hat es ein Fuß-
balltalent aus Fran-
kenthal geschafft, die
Aufmerksamkeit des
Südwestdeutschen
Fußballverbands auf

sich zu ziehen. Der Kicker des VfR
Frankenthal darf von Montag bis
Mittwoch am Sichtungslehrgang in
der Sportschule in Edenkoben teil-
nehmen. Trainer Heinz Jürgen Schlös-
ser nimmt dort die U-14-Spieler
(Jahrgang 2001) unter die Lupe.

So mancher von euch mag sich fra-
gen: Was bedeutet
Sichtung? Wer nach
der Bedeutung des
Wortes sucht, findet
folgende Erklärun-
gen: auswählen,
prüfen, ordnen, ent-
decken. Genau das
hat Schlösser schon
gemacht. Er hat also
selbst Spieler beob-
achtet und Tipps von
den Stützpunkttrai-
nern bekommen. Da-
raus ist die Gruppe
von 36 Spielern ent-
standen, die ab Mon-

tag in Edenkoben trainiert. Wenn sich
die Jungs dort gut präsentieren und
toll trainieren, können sie auf ein
Spiel in der Südwestauswahl hoffen.
Das heißt: Schlösser sucht sich die
Besten aus, er sichtet diese also. (ax)

KOBLENZ. Toller Erfolg für den Be-
hindertensportverein (BSV) Fran-
kenthal: Bei der Fußball-Landes-
meisterschaft für Menschen mit
mentaler Einschränkung in Koblenz
konnte sich die BSV-Mannschaft
durchsetzen und gewann in der
Gruppe B die Landesmeisterschaft.

An dem Turnier nahmen zehn Mann-
schaften aus sozialen Einrichtungen
wie Lebenshilfe, Diakonie und Caritas
aus ganz Rheinland-Pfalz teil. Fran-
kenthal war zum ersten Mal bei der
Landesmeisterschaft dabei. Daher
freuen sich der BSV und seine Kicker
umso mehr über den Titelgewinn bei
der Premiere.

In der ersten Begegnung gegen die
Mannschaft der Lebenshilfe obere
Nahe hatten die Frankenthaler noch
ihre Probleme, berichtet der Verein
von den Meisterschaften. Die Partie
endete unentschieden (1:1). In den
folgenden Spielen – unter anderem
gegen die Werkstätten Rockenhau-
sen, Bad Dürkheim, Düngenheim und
Mainz – konnte sich die von Willi und
Axel Maffenbeier trainierte Truppe
des BSV Frankenthal aber durchset-
zen und gewann sieben Spiele in Fol-
ge. Da danach die Tabellenführung
samt Titelgewinn bereits ungefährdet
waren, gingen die BSV-Kicker im letz-
ten Spiel gegen die Lebenshilfe
Worms gelassen an den Start. Hier lie-
ßen auch die Kräfte nach, und das
Spiel ging 0:2 verloren. (ax)

BEHINDERTENSPORT
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BSV-Fußballer
sind Landesmeister
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Haben in der Verbandsliga noch ein
paar Probleme: Nadine Nashan und
ihre Kolleginnen vom SC Boben-
heim-Roxheim. ARCHIVFOTO: BOLTE

NILS BERICHTET
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Bastian Hommrich
darf zum Lehrgang

Bastian
Hommrich

x
X. FESTSPIELE LUDWIGSHAFEN 

Fr, 7.11.2014, 19.30 Uhr The Pioneers (Uraufführung) 
Sa, 8.11.2014, 19.30 Uhr Koproduktion mit steptext dance project Bremen

So, 9.11.2014, 17.00 Uhr twenty.fifteen (Vorpremiere) 
 Tanztheater-Projekt für Jugendliche  
 Koproduktion der Schauburg München mit 
 Theatre in the Park in Harare und Zimbabwe 
 German Society (Goethe Zentrum in Harare) 

Di, 11.11.2014, 19.30 Uhr  Ce que le jour doit à la nuit
 (Was der Tag der Nacht verdankt) 
 Compagnie Hervé Koubi

Do, 13.11.2014, 19.30 Uhr Afro – Dites
 Jant-Bi

Mo, 17.11.2014, 19.30 Uhr  Der gute Mensch von Sezuan
 Stück von Bertolt Brecht 
 Mit Musik von Paul Dessau 
 Schauspiel Köln

Di, 18.11.2014, 19.30 Uhr  Clowns 2 ½
 Theater an der Ruhr in Koproduktion mit 
 Les Théâtres de la Ville de Luxembourg 

Do, 20.11.2014, 19.30 Uhr No Ballet
Fr, 21.11.2014, 19.30 Uhr  9. Internationaler Choreographie-Wettbewerb  
Sa, 22.11.2014, 19.30 Uhr  Ludwigshafen 2014

H.RÖLL
Bodenleger Montagebetrieb

Mühltorstr. 19, 67245 Lambsheim
Tel.   0 62 33 - 3 50 80
Fax 0 62 33 - 3 50 81
Mail: info@h-roell.de, www.h-roell.de

• Parkett
• Laminat
• Kork
• Design-Vinyl

• Fenster
• Rollläden
• Haustüren
• Zimmertüren
• Innenausbau
• Insektenschutz
• Reparaturservice

Mühltorstr. 19, 67245 Lambsheim

• Design-Vinyl

 Wir schleifen
Parkett, Dielenboden, 

Holztreppen

„De Röll kummt selbscht.“

Frankenthal
Tel. 0 62 33-2 68 90
Sterngasse 9

Wir liefern noch vor Weihnachten
alle unsere Ausstellungsstücke wie z.B. Schlafzimmer, Rost und 
Matratzen sowie Polstermöbel und Relaxsessel zu Sonderpreisen.

Lieferung   und   Montage   kostenlos   durch   unseren   erfahrenen 
Kundendienst.

Tel. 0 62 33 - 8 69 2110

Krankenfahrten
Flughafen Frankfurt 

statt 130,- € nur 65,- € 
LU: Berliner Platz/Hbf. 
statt 27,- € nur 18,- €

MA: Hbf/Wasserturm/Industriestr. 
statt 33,- € nur 23,- €

Alle Preise gültig bis 4 Personen

Flughafentransfer
Krankenfahrten

BIS ZUM GROSSEN FEST
geöffnet jeden Samstag + Sonntag, ab 14 Uhr

U.UEBERSCHAER
Ausgewählte Geschenke, Antiquitäten

Gemälde 18., 19., 20. Jahrhundert
Mittelgasse 27, Neuleiningen, 06359-409764

www.stiftung.kit.edu

„Erbschaft steuern
mit Herz & Verstand“

Anmeldung
Tel.: 0721- 608 44166 oder per E-Mail: info@stiftung.kit.edu
Die Veranstaltung ist kostenlos.

Referenten
Dr.Tobias Spanke, Fachanwalt für Erbrecht und Steuerrecht
Dr. Dennis Nitsche, Leiter Geschäftsstelle KIT-Stiftung

KIT-Audimax, Straße am Forum 1, 76131 Karlsruhe
Fachvortrag am 20.11.2014, 19 Uhr

Verkaufen und Kaufen auf Pfälzisch.
Lokal und loyal.

Suchen
und Finden.


